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Einleitung

U
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Unwettereinsatz in der Region Hannover

Um das große Einsatzaufkommen bei Unwetterlagen bewältigen zu können 
müssen die Gliederungs- und Führungsorganisationen angepasst sowie die 
Nachrichtenwege in ihrer Kapazität erheblich gesteigert werden. 

Diese Planung sieht eine stufenweise Anpassung der Führungs- und 
Fernmeldeorganisation vor. 

Stufe 1: Die betroffenen Stadt- und Gemeindebrandmeister werden von der
FEL informiert und entscheiden, ob ihre Einsatzleitung (EL) besetzt
werden soll. 

Stufe 2: In der betroffenen Stadt oder Gemeinde reichen die eigenen Kräfte
nicht aus; es werden weitere Einsatzkräfte aus dem Abschnitt
benötigt.

Stufe 3: In der betroffenen Stadt oder Gemeinde reichen die eigenen Kräfte
nicht aus; es werden weitere Einsatzkräfte aus der Region
benötigt und/oder anderer Hilfsorganisationen.

Stufe 4: In der Region Hannover ist der Katastrophenfall festgestellt; ggf. 
werden Kräfte anderer Landkreise benötigt.
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Nur auf Stadt- und Gemeinde

506 G/U
506 G/UFAX
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Stufe: Unwetter 1
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Kanal 506 G / U nur auf 
Weisung der FEL,
sonst 466 G / U.



506 G/U

1
Koordinierende Stelle

für den Abschnitt

2
Koordinierende Stelle

für den Abschnitt

3
Koordinierende Stelle

für den Abschnitt

4
Koordinierende Stelle

für den Abschnitt

5
Koordinierende Stelle

für den Abschnitt

Koordinierende Stellen für die Abschnitte (EAL)

Stufe: Unwetter 2
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EAL (Abschnitte 1 – 5) und TEL

Stufe: Unwetter 3
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1 2 3 4 5

506 G/U

Die Leitstelle ist
für Alarmierung
Zuständig.
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Kat – Fall mit KatSL

Stufe: Unwetter 4
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1 2 3 4 5

506 G/U

Die Leitstelle ist
für Alarmierung
Zuständig.
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4m - Band - Kanäle für die Einsatzkräfte

1.1 Garbsen 491 W/O
1.2 Neustadt 463 G/U
1.3 Wunstorf 489 W/O

Abschnitt 1 (EAL)

2.1 Barsinghausen 491 W/O
2.2 Seelze 493 W/O
2.3 Gehrden 489 W/O
2.4 Ronnenberg 463 W/O
2.5 Wennigsen 493W/O

Abschnitt 2 (EAL)

3.1 Hemmingen 491 W/O
3.2 Laatzen 463 W/O
3.3 Pattensen 493 W/O
3.4 Springe 489 W/O

Abschnitt 3 (EAL)

4.1 Burgdorf 493 W/O
4.2 Lehrte 491 W/O
4.3 Sehnde 489 W/O
4.4 Uetze 463 W/O

Abschnitt 4 (EAL)

5.1 Burgwedel 491 W/O
5.2 Isernhagen 463 W/O
5.3 Langenhagen 489 W/O
5.4 Wedemark 493 W/O

Abschnitt 5 (EAL)

U
nw

ettereinsatz

Die 4m – Band – Kanäle können 
nur für Unwettereinsätze so 
genutzt werden.
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Verteilung der Funkkanäle

463 G/U

463 W/O

489 W/O

491 W/O

493 W/O

Garbsen

Neustadt

Wunstorf

Barsing-
hausen

Seelze

Gehrden
Ronnen-
berg

Wennigsen

Hem-
mingen Laatzen

Pattensen

Springe

Burgdorf

Lehrte

Sehnde

Uetze

Burgwedel

Isernhagen
Langen-
hagen

Wedemark
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Reichweite von:
- Fahrzeug zu Fahrzeug ca. 12 km
- mit Mastantenne (6m) ca. 15 km
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Auflauf der Notruf - Meldungen über 112
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Stufe: Unwetter 1 - 4

506 G/UFAX

Die FEL nimmt die Notrufe 
entgegen und sendet die 
Einsatzaufträge über Fax an 
die Städte und Gemeinden.
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Durchführung der Alarmierungen
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Stufe: Unwetter 1 - 4

Die FEL nimmt die 
Alarmierungsvorgaben der 
Städte und Gemeinden 
über Telefon entgegen und 
führt sie aus. Jede Stadt 
oder Gemeinde kann ihre 
eigenen Einsatzkräfte 
alarmieren lassen.

Reichen die Kräfte aus der 
eigenen Stadt oder Gemeinde 
nicht aus, müssen weitere 
Kräfte bei der Koordinierenden 
Stelle für den Abschnitt (EAL) 
anfordert werden.

506 G/U0511/912-3333

506 G/U112
1. Rückfall Ebene

506 G/U
2. Rückfall Ebene
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Führungsebenen Städte und Gemeinden
Führungsebene Abschnitte

Stärke: 2/1/1/4
Stärke: 3/1/2/6
Stärke: 5/1/3/9

1.1- 5.4

Leiter Führungs-
Assistenten 

LdF Fernmelder

Führungstrupp, -staffel oder -gruppe

Fachberater 

Melder /
Erkunder

Ausstattung : PC mit DIKE und einem Lagekartensatz 

Fernmeldeweg : Telefon, Fax, E - Mail und Funk

Personalreserven : 100 % für Ablösung

Ausbildung : ELW - Seminar für LdF und Fernmelder
: ELO - Seminar für den Stab und/oder

Einführung in die Stabsarbeit
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1-5
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Einsatzpersonal

Zusatzpersonal
Fachberater
Externes Zusatzpersonal



Meldungseingang und Verarbeitung
auf Stadt und Gemeinde-Ebene
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- Aufnahme der Einsätze auf Nachrichtenvordruck (Unwetter)
- Weiterleitung der Einsätze an die Einsatzkräfte
- Dokumentation der Einsätze
- Zusammenfassung der Einsätze im Sammelvordruck
- Lagemeldung mit Sammelvordruck an : Stufe 1        FEL

Stufe 2/3/4  Koordinierende 
Stelle / EAL

Koordinierende Stelle
für den Abschnitt

(EAL)
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Meldungseingang und Verarbeitung
auf Abschnitts Ebene
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- Aufnahme der Sammelvordrucke aus den Städten und Gemeinden
- Darstellung der Kräfteübersichten und Schäden im Abschnitt
- In Absprache mit den Städten und Gemeinden Verschiebung von
Einsatzkräften im Abschnitt

- Zusammenfassung der Sammelvordrucke aus den Städten und
Gemeinden.

- Lagemeldung mit Sammelvordruck an: Stufe 2     FEL
Stufe 3/4  TEL
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Einsätze außerhalb der
Führungsorganisation Unwetter 
Bei Einsatzmeldungen mit Menschengefährdung, muss die FEL den Einsatz mit der normalen AAO 
abarbeiten.
Das heißt:
- Alarmierung der Einsatzkräfte nach AAO der betroffenen Feuerwehr und Info an die Stadt

oder Gemeinde über FAX, Telefon oder Funk.
- Einsatzkräfte, die im Unwettereinsatz sind, müssen  in diesem Fall nach Absprache mit der EL (UEAL)

auf Kanal 466 G/U umschalten und den Einsatz wie gewohnt abarbeiten.
- Nach Beendigung des Einsatzes gehen sie wieder in die Führungsorganisation

Unwetter über.

AAO UnwetterAAO Standard

466 G/U

10/07 Jörn Engel



Unwettervordruck

N
achrichtenvordruck U

nw
etter

Der Vordruck dient zur 
einheitlichen Schadens 
Abarbeitung in der Region 
Hannover bei Unwetterlagen.

Er wird zur Informations-
Übernahme und 
Verarbeitung in einer 
Einsatzleitung der Gemeinde 
genutzt.

Es können die Einsatzfaxe 
der FEL und Anderer in die 
Dokumentation 
aufgenommen werden. 
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Fax – Eingang von der FEL
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Übernahme der Einsatzdaten in den Nachrichtenvordruck - Unwetter

Der Vordruck kann per Hand oder PC Ausgefüllt werden.
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Ausfüllhilfe
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Eingangsmeldung des Einsatzes
von der FEL oder Anderer 

Eingangsmeldung des Einsatzes
von der FEL oder Anderer 

Laufzettel des Einsatzes für die
Einsatzleitung der Gemeinde
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Fax – Eingang von der FEL
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Ankreuzen über welchen Fernmeldeweg (Fm)
Datum – Zeit – Gruppe und Namenszeichen (Fm) 

Empfänger der Nachricht (Fm) 

Einsatzart vom Fax der FEL (Fm) 

Meldungseingang vom Fax der FEL (Fm) 

Einsatznummer der Gemeinde (Stab)
und vom Fax der FEL (Fm)

Einsatzort vom Fax der FEL (Fm) 

Von wem ist die Meldung (Fm) 

Sendezeit vom Fax der FEL (Fm) 
Absender FEL Hannover (Fm) 
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Fax – Eingang von der FEL
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Weitergabe der Meldung an das Technische Betriebsbuch

Fernmeldepersonal Stabspersonal
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Fax – Eingang von der FEL
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Vergabe der Nachweisungsnummer und 
Eintragung in die Nachweisung (Nachweiser) 
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Fax – Eingang von der FEL
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Weitergabe der Meldung an den Sichter

Fernmeldepersonal Stabspersonal
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Fax – Eingang von der FEL

N
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Bestätigung von Sichter (Sichter) 

Verteilung der Nachricht im Stab (Sichter) 
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Fax – Eingang von der FEL

N
achrichtenvordruck U

nw
etter

Weitergabe der Meldung an den Einsatzleiter (Stab)

Fernmeldepersonal Stabspersonal
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Abarbeitung des Einsatzes im weiteren verlauf

An wen und wann wurde die Einsatzstelle 
übergeben (Stab)

Feld für Bemerkungen z.B. (Stab)
- Schadenshöhe
- Verletze
- usw.
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Wann hat wer den Einsatz übernommen (Stab)

Lagemeldung von der Einsatzstelle (Stab)

Erkundungsergebnis (Stab) (Optional )

Einsatz weitergeleite an wen und wann (Stab)
(Optional )



Sammelmeldung
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Der Vordruck dient zur einheitlichen Schadens Abarbeitung in der Region 
Hannover bei Unwetterlagen.

Er wird zur weiter Meldung der Angefallenen Einsätze benötigt.

Es werden die Einsätze die über die FEL aufgelaufen sind und die Einsätze die 
über andere Wege die Einsatzleitung erreicht haben dokumentiert und 
weitergeleitet. 
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Ausfüllhilfe

Einsatzort
Einsatzart
Meldungseingand Uhrzeit
Meldungseingang Datum
Einsatznummer der FEL (FAX)
Interne Einsatznummer der Gemeinde
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z.b.V.
Wann wurde der Einsatz beendet
Verletzte und Tote
Beginn des Einsatzes
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Fernmeldeverbindungen Einsatzleitung 

Der Vordruck dient zur einheitlichen Schadens Abarbeitung in der Region 
Hannover bei Unwetterlagen.

Er wird zur weiter Meldung der Fernmeldeverbindungen der Stadt / Gemeinde 
benötigt.

Es werden alle Fernmeldeverbindung der EL / UEAL eingetragen und an die FEL 
und / oder die EAL gefaxt. 
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Fernmeldeverbindungen Einsatzleitung 

Tel
Fax

Stadt / Gemeinde : ______________________

Betriebsbereit seid : _____________________
Einsatzbereit seid : ______________________
Verlegt seid : __________________________
Aufgelöst seid : ________________________

Standort: ______________________________
______________________________________
______________________________________
______________________________________

Koordinate: ____________________________

______________________________________
______________________________________
______________________________________
______________________________________

In Stufe 1 per FAX an die FEL: 0511 / 912 – 1500
In den Stufen 2 – 4 per FAX an die EAL __ : ___________________
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Unwetterlagekarte 
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Aufbau der Unwetterlagekarte
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1 Baum auf Straße
Straße:
Ort:

2 ? Baum auf Freileitung

LaPo ELW1

3
MTW

Baum auf Straße?

Einsatznummer
Einsatzort

Schäden/Gefahren/
Maßnahmen/Ereignisse

Kräfte

Schadenskonto für Unwetter

Straße:
Ort:

Straße:
Ort:
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Kräfteübersicht

In Bereitstellung
(Gerätehäuser)

EinsatzbereitU
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Schadenskonto für Unwetter

Einsatzadresse
mit Ortsteil

Schäden,
Gefahren,
Maßnahmen
und
Ereignisse

Eingesetze
Kräfte
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